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Oberbürgermeister Plauen, den 04.03.2024

Herrn Steffen Zenner

- im Hause -

Stellungnahme zum Antrag der Fraktion der FDP

Reg. Nr.: 384-24

Einrichtung und Betreibung eines Selbstbedienungs-Bistros in der "Fabrik der Faden"

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

zu o.g. Antrag nehme ich wie folgt Stellung:

in der Fabrik der Fäden ist ein Museumscafe o. ä. von Anfang an nicht vorgesehen gewesen.

Die Gastronomie in der Elsteraue wird bis voraussichtlich Herbst 2024 von Dritten

entwickelt und auf den Weg gebracht werden.

Aus diesem Grund wurde bei der Raumplanung auch kein Bistroraum oder Ähnliches vorgesehen.

Die kleine Küche hinter dem Forum ist nur für kleinere Caterings zu Veranstaltungen im Forum

vorgesehen. Im Loungebereich vor dem Seminarraum in der obersten Etage wird künftig die

Museumspädagogik ihren Hauptstandort haben. Weiterhin wird der Bereich genutzt als Pausenraum

für Seminarteilnehmer und er kann mit gemietet werden bei Veranstaltungen mit größerem

Cateringbedarf, da die Ausstellungsbereiche alle abgesperrt werden können.

Weiterhin zu bedenken ist, dass auch ein Selbstbedienungsbistro sauber gehalten und betreut

werden muss. Hierfür steht kein Personal zur Verfügung. Dritte würden das nicht übernehmen, da

die Kosten die Einnahmen weit übersteigen würden. Diese Erfahrungen hat das Vogtlandmuseum

bereits mit dem Museumscafe in den Museumshäusern der Nobelstr. gemacht.

Aus den o. g. Gründen lehnt die Betriebsleitung den Antrag ab.

(ggf. 2. Seite beschreiben)
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Künftig wird aber eine Möglichkeit für die Besucher geschaffen, zumindest alkoholfreieGetränke

und Kaffee analog wie im Vogtlandmuseum an der Kasse der Fabrik der Fäden zu erwerben.

Hierfür wird auch der Raum vor der Garderobe soweit möglich noch

ansprechender gestaltet und mit Tischen versehen, ohne den Lauf- und Fluchtweg zuverstellen.

Eine Mitnahme von Getränken in die Ausstellung ist nicht erlaubt.

Mit freundlichen Grüßen

Kerstin Karch

Direktorin
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